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42-641/4/2/4-A315 
 
 
Wasserrecht; 
Herstellung eines Grundwasserbaggersees auf dem Grundstück Fl.Nr. 3256, Gem. 
Wallersdorf, durch Herrn Ludwig Ortmeier, Wallersdorf 
 
 
 
Herr Ludwig Ortmeier beantragte unter Vorlage von Planunterlagen die Planfeststellung zur 
Erweiterung eines Grundwasserbaggersees auf dem Grundstück Fl.Nr. 3256, Gem. 
Wallersdorf. 
 
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht mit dem Hinweis, dass 
 
 
1) Pläne und Beilagen, aus denen sich Art und Umfang des Vorhabens ergeben, in der Zeit 

vom Montag, den 11.02.2008 bis einschließlich Montag, den 10.03.2008 beim Markt 
Wallersdorf während der Dienststunden ausliegen, 

 
2) Einwendungen gegen das Unternehmen und Äußerungen zu den Umweltauswirkungen 

des Vorhabens beim Markt Wallersdorf oder beim Landratsamt Dingolfing-Landau, 
Zimmer 221, bis spätestens 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist (24.03.2008) 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben sind, 

 
3) mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die nicht auf 

besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, 
 
4) bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt 

werden kann, 
 
5) a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch  

öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 
b ) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche 

Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
 
 
Dingolfing, den 25.01.2008 
Landratsamt Dingolfing-Landau 
 
 
 

-------------- 
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31-753-3/3 Schr 
Vollzug der Jagdgesetze; 
öffentliche Hegeschau 2008 
 
 

Allgemeinverfügung 
 
 
Die Revierinhaber werden verpflichtet, den Kopfschmuck des gesamten in ihren Jagdrevieren im 
letzten Jagdjahr erlegten oder verendet aufgefundenen Schalenwildes bei der öffentlichen Hegeschau 
 
der BJV-Kreisgruppe Dingolfing am 7. März 2008 um 19.00 Uhr im Landgasthof Räucherhansl 

in Oberteisbach, 84130 Dingolfing 
 
der BJV-Kreisgruppe Landau am 8. März 2008 um 18.00 Uhr im Gasthaus Schachtner, 

Oberhöcking, 94405 Landau 
 
vorzulegen. 
 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, Postfachanschrift: 11 01 65, 93014 Regensburg, 
Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
 
- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung 

vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich des Jagdrechts 
abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen. 

- Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 
- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 

grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 
 
 
Dingolfing, den 29.01.2008 
Landratsamt Dingolfing-Landau 
 
 
 

-------------- 
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Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband 
– Körperschaft des öffentlichen Rechts – 
Ungererstraße 71 
80805 München  
 
 

Presseinformation 
 

Kommunalwahlen 2008:  
Ehrenamtliche Wahlhelfer sind gesetzlich unfallversichert 
 
 
München, im Januar 2008 
Am 2. März 2008 finden die bayerischen Kommunalwahlen in kreisfreien Städten, Gemeinden und 
Landkreisen statt. Wieder werden zahlreiche Helfer ehrenamtlich dafür sorgen, dass die Wahlergebnisse 
schnell vorliegen. Gut, dass die Wahlhelfer während dessen beim Bayerischen 
Gemeindeunfallversicherungsverband (Bayer. GUVV) gesetzlich unfallversichert sind. So hat das 
ehrenamtliche Engagement im Falle eines Unfalls zumindest keine negativen finanziellen Folgen für die 
Betroffenen. 
 
„Die Wahlhelfer sind automatisch und kostenlos gesetzlich unfallversichert. Denn wer sich für die 
Allgemeinheit besonders einsetzt, soll auch besonders geschützt sein“, bekräftigt Elmar Lederer, 
Geschäftsführer des Bayer. GUVV. Die Beiträge finanziert die öffentliche Hand. Die Wahlhelfer sind 
während ihrer Tätigkeit, aber auch auf den Wegen hin und zurück versichert.  
 
Insgesamt waren im Jahr 2006 ungefähr 734.000 Ehrenamtliche beim Bayer. GUVV versichert. Dazu 
zählen neben Wahlhelfern auch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren, Elternvertreter in Schulen, 
Schülerlotsen und kommunale Mandatsträger wie Gemeinde- oder Stadtratsmitglieder. 
 
Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt nach einem Unfall die Kosten für die ambulante und 
stationäre Heilbehandlung, alle Arznei- und Heilmittel sowie sonstige notwendige 
Rehabilitationsmaßnahmen. Dem behandelnden Arzt sollte mitgeteilt werden, dass sich der Unfall bei 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit ereignet hat; die Praxisgebühr entfällt in diesem Zusammenhang.  
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.bayerguvv.de oder bei unserem Service Center 
Reha und Entschädigung, Tel.: 089/3 60 93-440.  

 
 
Für Ihre Rückfragen zu dieser Presseinformation: 
Ulrike Renner, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Tel.: 089/3 60 93-119, Fax: 089/3 60 93-379,  
E-Mail: presse@bayerguvv.de. 
 
 
 

-------------- 
 
 

LANDRATSAMT DINGOLFING-LANDAU 
gez. 

Heinrich Trapp 
Landrat 

 


